
ParkJournal  Nr. 25 / 201714      

Infrastruktur

Die Losan Pharma GmbH hat im Juli 
2017 ihre Niederlassung im Gewer-

bepark Breisgau eröffnet. Ein durchaus 
besonderes Pharmaunternehmen: Losan 
Pharma ist spezialisiert auf die großtech-
nische Herstellung innovativer Darrei-
chungsformen von Medikamenten. Es 
ist ein Geschäft, welches das erst 1993 
gegründete Unternehmen ausschließ-
lich im Kundenauftrag betreibt. Losan 
Pharma, geführt von Dr. Thomas Andre-
sen und Dr. Jens Morgenthaler arbei-

tet für große international operierende 
Pharmakonzerne. „Der Endverbraucher 
merkt  nicht unbedingt, von wem die 
Ware entwickelt und hergestellt wurde“, 
sagt Geschäftsführer Jens Morgenthaler. 
Losan Pharma vermarkte nicht selbst, 
„wir wollen mit unseren Kunden ja nicht 
in Wettbewerb treten“ (Morgenthaler). 
Ganz einfach lässt sich das auf die For-
mel bringen: Losan ist Dienstleister für 
Entwicklung und Herstellung, die Kunden 
– es sind die großen Pharmaproduzenten 

– sind die Vermarkter. Sie arbeiten aus 
verschiedenen Gründen gerne mit Losan 
zusammen – meistens, weil sie die Tech-
nologien nicht vorhalten, die für die spe-
zielle Darreichungsform erforderlich ist. 
Aber warum der Standort im Gewerbe-
park Breisgau? Die Antwort ist simpel.  
Das Unternehmen hat seinen Hauptsitz 
in Neuenburg, ein paar Kilometer vom 
Gewerbepark entfernt. Dort stellte sich 
rasch heraus, dass die für notwendig 
erkannte  Expansion von Losan nicht 

Der Standort liegt ideal
Losan Pharma

Blick auf das Firmengebäude im Gewerbepark
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dort erfolgen könnte, wo schon bisher 
gearbeitet wurde. Der Betrieb in einem 
Neuenburger Mischgebiet ist an zwei 
Seiten begrenzt, Erweiterungen dem-
zufolge nicht möglich. Die Verantwort-
lichen von Losan machten sich deshalb 
auf Grundstückssuche, zunächst ohne 
Erfolg. In Hartheim wurde angefragt, in 
Staufen, in Müllheim, nirgends war ein 
Areal in der passenden Größe vorhan-
den. Im Gewerbepark Breisgau wurde 
man dann fündig, Verbandsdirektor und 
Geschäftsführer Markus Riesterer bot 
den Losan-Leuten ein 40.000-Quadrat-
meter-Grundstück an, in guter Lage am 
Ausgang des Gewerbeparks in Richtung 
Eschbach. 25.000 Quadratmeter wur-
den sofort gekauft, für weitere 15.000 
Quadratmeter ließ sich Losan Pharma 

eine Option eintragen. Außer der Nähe 
zu Neuenburg, so sagt die Geschäfts-
führung habe es durchaus noch weitere 
wichtige Argumente für diesen Standort 
gegeben. Der direkte Anschluss an die 
Autobahn vor allem, Mitarbeiter sowohl 
aus Richtung Basel/Lörrach wie auch aus 
dem Freiburger Raum sind schnell am Ar-
beitsplatz. Auch für die Logistik, also den 
Vertrieb der  bei Losan verpackten Artikel 
ist die Autobahnnähe ein wichtiges Ar-
gument. Bei dem Pharmaunternehmen 
wird im Mehrschichtbetrieb gearbeitet, 
da ist die unkomplizierte Erreichbarkeit   
des Arbeitsplatzes ein wichtiger Faktor.  
Eine innovative Lösung hat man bei Lo-
san übrigens auch dafür gefunden, dass 
ständig Mitarbeiter zwischen den Stand-
orten Neuenburg und dem Gewerbepark  
Breisgau pendeln müssen: man hat Elek-
troautos angeschafft, die für den Shutt-
leverkehr genutzt werden und an beiden 
Standorten befinden sich Elektrozapfsäu-
len – ein Projekt mit Beispielcharakter. 
Schließlich profitiert Losan indirekt auch 

vom Betrieb der Müllbeseitigungsan-
lage TREA. Deren Abwärme, die beim 
Verschwelungsprozess entsteht, sorgt 
für Wärme im Losan-Betrieb. Geschäfts-
führer Morgenthaler: „Das war natürlich 
auch ein wichtiger Faktor für unsere 
Standortentscheidung.“ 
470 Mitarbeiter hat Losan Pharma der-
zeit, 80 werden – so die aktuelle Pla-
nung – bald im Gewerbepark arbeiten. 
Hier werden in der Grundfertigung die 
medizinischen Produkte hergestellt, die 
dann an einer der Verpackungslinien 
portioniert und verpackt werden. Das 
hört sich einfach an, ist es aber gar nicht. 
Bei Losan muss man nach dem Rein-
raumprinzip arbeiten: Die Luft, die die 
Verpackung umgibt, muss sauber sein. 
Sie wird während des Verarbeitungs-
prozesses entfeuchtet, alle enthaltenen 
Partikel wie Pollen  müssen raus. Dass 
alles seine Richtigkeit hat, wurde im Juli 
vom Regierungspräsidium Tübingen be-
stätigt, das auch die Genehmigungen für 
die Pharmaproduktion im Regierungsbe-

Geschäftsführer Dr. Jens Morgenthaler und Dr. Thomas Andresen
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zirk Freiburg erteilt. Permanente Quali-
tätskontrollen während des gesamten 
Herstellungsprozesses sind erforderlich, 
was sich auch an der Verteilung der Mit-
arbeiter im Gewerbepark ausdrückt. 35 
Mitarbeiter sind im Labor tätig, 20 in 
der Verwaltung und noch einmal 30 an 
den Verpackungslinien, die automatisch 
laufen. 11 solcher Verpackungslinien 
sollen im Laufe des Jahres 2018 einge-
richtet werden. Herzstück des gesamten 
Unternehmens ist die Forschungs- und 
Entwicklungsabteilung mit 52 hochqua-
lifizierten Mitarbeitern. 
Losan Pharma wächst weiter, „natürlich 
in Abhängigkeit vom Pharmamarkt“ 
(Morgenthaler) Kunden, eben die Re-
präsentanten der Pharmakonzerne, für 
die Losan tätig wird) und auch Behör-
den schauen häufig in Neuenburg, aber 
nun auch im Gewerbepark Breisgau bei 
Losan vorbei. Viele kommen übrigens 
auch ganz aus der Nähe – Basel ist 
schließlich einer der wichtigsten Phar-

mastandorte in Europa und wirklich nah 
dran am Gewerbepark. 470 Mitarbei-
ter arbeiten derzeit für Losan Pharma, 
nicht nur im Markgräflerland, sondern 
auch in Frankfurt am Main gibt es eine 
Niederlassung, gerade einmal 20 Kilo-

meter vom Flughafen entfernt. Es wird 
spannend bleiben, wie sich das Unter-
nehmen weiterentwickelt – aus der Op-
tionsfläche mit 15.000 Quadratmetern 
könnte in absehbarer Zeit eine bebaute 
Fläche werden …� <

Großer Bahnhof bei Losan Pharma: Zahlreiche Ehrengäste waren zur Eröffnung der Niederlassung im Gewerbepark Breisgau 
gekommen. Der Verbandsvorsitzende, der Neuenburger Bürgermeister Joachim Schuster (rechts) begrüßte in seiner Rede das 
Engagement von Losan Pharma. Das Unternehmen hat seit der Gründung 1993 seinen Hauptsitz in Neuenburg  

Bei der Verarbeitung der Medikamente werden hohe Sicherheitsstandards gesetzt
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